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Kreisliga Herren Gruppe 1

TuS Wagenfeld II : TSV Schwaförden III 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Spieß tütet den Sieg für den TuS Wagenfeld II ein

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TuS Wagenfeld II, als Oliver
Spieß sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Schwaförden III
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Stefan Kemnitzer, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TuS Wagenfeld II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Sieg fuhren Fecht / Hagedorn beim 11:7, 8:11, 11:7, 11:3 gegen Hildach / Hadeler
ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Franz / Spieß bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Kemnitzer / Hötker. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht
einen Satzgewinn überließen Rehling / Schneekönig ihren Gegnern Hische / Hinrichs beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Christian Fecht den
Fünf-Satz-Sieg gegen Dirk Hötker feiern konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Kemnitzer hatte Marco
Franz nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Mit nur einem Satzverlust ging Magnus Rehling gegen Harald Hische
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Zähler für die Gäste musste Maik
Hagedorn bei der 1:3-Niederlage gegen Michel Hildach in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld
recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Oliver
Spieß kam mit der Spielweise von Klaus Hadeler am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur
einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Niklas Schneekönig hatte seinen Gegner Dirk Hinrichs beim klaren 11:5, 11:9, 11:5
komplett im Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Eine umkämpfte
Niederlage gab es dagegen für Christian Fecht beim 2:3 gegen Stefan Kemnitzer, der im Vorfeld auf
dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kemnitzer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim 3:0-Sieg gelang es Marco Franz den
Gastspieler Dirk Hötker in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Magnus Rehling
in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Michel Hildach. Mittlerweile stand es
damit 7:5. Wenig Chancen ließ indes Maik Hagedorn derweil beim 3:0 seinem Gegner Harald
Hische. Recht kurzen Prozess machte derweil Oliver Spieß beim 3:0 mit Dirk Hinrichs. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS Wagenfeld II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Bassum III am 17.02.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des TSV Schwaförden III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 24.02.2023
gegen den TSV Barrien II erneut versuchen, Punkte zu holen.
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 Statistik:
 TuS Wagenfeld II

Doppel: Fecht / Hagedorn 1:0, Franz / Spieß 0:1, Rehling / Schneekönig 1:0 
Einzel: C. Fecht 1:1, M. Franz 1:1, M. Rehling 1:1, M. Hagedorn 1:1, O. Spieß 2:0, N. Schneekönig 1:
0 

 TSV Schwaförden III
Doppel: Kemnitzer / Hötker 1:0, Hildach / Hadeler 0:1, Hische / Hinrichs 0:1 
Einzel: S. Kemnitzer 2:0, D. Hötker 0:2, M. Hildach 2:0, H. Hische 0:2, D. Hinrichs 0:2, K. Hadeler 0:
1


